


„IGELwinn“ 
Teilnehmeranzahl 289

davon in Arbeit und 
Ausbildung vermittelt 157    (54%!)

Existenzgründungen 4

Trainings- und Schulungs- 378
Maßnahmen

Gesundheitsprävention 108



289 Teilnehmer

25%

21%

54%

Altersstruktur

Ü 50

U 25

25 - 49



40%

60%

Mobilität

mit Führerschein

ohne Führerschein



62%

38%

Gender Mainstreaming

Frauen

Männer



33%

64%

3%

Qualifizierung
Höchster Bildungsabschluss der Teilnehmenden

ohne Ausbildung

Berufsabschluss

Studium



96   

47   

14   

4   

Vermittlungen 

1. Arbeitsmarkt

2. u. 3 Arbeitsmarkt

Ausbildung

Existenzgründung





SoFa-Kissen e.V.

AWO 
Beratungsstelle fürDemenzerkrankte
Beratungsstelle für Alleinerziehende
Uckermärkische Werkstätten



IG Frauen und Familie e.V.

Jugendhaus Puzzle
KJFZ

Rummtollhaus
Eltern-Kind-Zentrum



Volkssolidarität
Seniorenclub Karl Stoeffen

Kinderservicestelle

EJF gAG
Beratungsstelle für Suchterkrankte



Verein Aussicht

Kinderkleiderkammer Dodo

Bücherwurm

Impuls e.V. 
Mehrgenerationenhaus Nordlicht



DRK
Kita Friedrich Fröbel
Wohnstätte Friedrich Fröbel
Kleiderkammer/Fahrdienst

Jugendhaus Kurkuma



Stadt Prenzlau

Artur-Becker-Schule

Kita Kinderland



Projektergebnisse 
Qualifizierungen

 Insgesamt wurden 25 Quartiersarbeiter qualifiziert

 Ca. 4800 Qualifizierungsstunden wurden durchgeführt

 Pflegebasiskurs, Kassenschein, Landhandelslehrgang, 
Bewerbungsmanagement, Verkaufstraining, 
Suchtkrankenhelfer, Betreuungsassistent f. 
Demenzerkrankte, Kontraktabwicklung im 
Landhandel, Fernlehrgang Erzieher, Fernlehrgang 
Literaturkunde, Englischkurs, Reflektionstreffen









Projektergebnisse 
Verbleib der Quartiersarbeiter

 Selbstständigkeit 1
 1. Arbeitsmarkt 5
 Ausbildung 1(6)
 Geringf. Beschäftigung 4
 Aussicht auf geförderte Beschäftigung 3
 (Früh)Berentung 3
 Langfristige Erkrankung 3



Projektergebnisse 

Mehrwert für das Quartier

Zusätzliche Unterstützung sozialer Träger
Schaffung neuer Initiativen wie zum Beispiel der mobile 

Bücherservice
Bessere Vernetzung der vorhandenen Angebote durch 

den Kontakt der Quartiersarbeiter untereinander
Unterstützung beim Aufbau eines neuen Trägers
Unterstützung vorhandener Veranstaltungen zur 

Verbesserung des allgem. Wohlbefindens im Quartier 



Impressionen



Frühjahrsputz  
2012
2013
2014

• Nachbarschaftshilfe  
• Bürgerbewusstsein



• Ehrenamt

• Stärkung des sozialen Zusammenhaltes



Stadtteilfest am Igelpfuhl 
2012
2013
2014

•Unterstützung vorhandener Initiativen







Integration & Toleranz



Kindertag am Rumtollhaus 
01.06.2012

•Unterstützung vorhandener Initiativen



Tag der offenen Tür 
30.06.2012



•Nutzung bestehender Kontakte, Strukturen und 
deren Vernetzung








